
 
 
 
 
 
 
Jahresbericht 2023 
 
 
Präsidium 
Rückblick: Der Vorstand hat sich zu 5 Sitzungen getroffen. Jeweils eine Delegation nahm 
am Sommeranlass und an der Jahresversammlung des TGF teil. Nebst der 
Jahresversammlung im April, wurde der Adventsmarkt und der Weihnachtsbriefkasten 
erfolgreich durchgeführt. Mit dem Solinetz und der Stadt wurde ab den Herbstferien der 
Kontakttreff wiederbelebt. Der Vorstand genoss ein Nachtessen und Theater als Lohn für 
die geleistete Arbeit. Alle weiteren Anlässe sind in den Ressortberichten zu finden. Der 
Dankeschönanlass 2023 wurde auf den folgenden Januar verschoben, wegen 
Abwesenheit der Präsidentin im Herbst. 
Ich danke allen Vorstandsfrauen für die grosse Arbeit, die sie geleistet haben, in ihren 
Ressorts und im Vorstand.  
Zukunft: Dieses Jahr steht wieder eine Rosenwoche an, obwohl das viel Arbeit beschert 
freue ich mich sehr darauf. Ich hoffe, dass sich viele Frauen zur Verfügung stellen und 
unserem Crèpeskaffee den nötigen Schwung verleihen. 
Wir dürfen im November die Jahresversammlung des TGF durchführen und sind stolz 
unsern Verein damit, den anderen Thurgauer Frauenvereinen, präsentieren zu können. 
Der Gemeinnützige Frauenverein lebt von den vielen Helferinnen und Helfern. Gehören 
auch Sie dazu und melden Sie sich für die Mitarbeit in einem Ressort. Dankbarkeit von 
allen Seiten ist Ihnen gewiss. 
Herzlichen Dank allen, die unsern Verein und mich das ganze Jahr in irgendeiner Form 
unterstützen. 
Doris Gremminger 
 
 
Besuch-Dienst 
Wie jedes Jahr konnten wir wieder über 75-jährige Witwen, Mitglieder des Frauenvereins 
besuchen. 15 Helferinnen haben 54 Damen besucht. Die hübsch hergerichteten Rosen 
haben wir nach Vorbestellung bei Nadja Reisch vom Blumenduft abgeholt. 
Es gab 2023 eine erfreute Rosenempfängerin, die sich telefonisch bei mir herzlich bedankt 
über die großartige Geste des Vereins. 
Ich freue mich auch dieses Jahr den Witwen eine kleine Freude zu bereiten. 
Jeannette Eugster 
 
 
Ferienspasses 2023 
Der Ferienspass 2023 wurde auch in diesem Jahr über die Online Plattform der Pro 
Juventute durchgeführt. Vom 7. bis 22.Oktober fand der Ferienspass statt. 
220 Kinder der Schulgemeinden Bischofszell und Zihlschlacht-Sitterdorf, besuchten eines 
oder mehrere der 62 angebotenen Kurse. Nur drei Kurse mussten abgesagt werden, da es 
für diese zu wenige Anmeldungen gab. 
Wie jedes Jahr gab es Kurs – Highlights, zu diesen zählten Pizzaplausch bei Da Mario in 
Bischofszell, Reitnachmittage im Stall Wagner in Niederbüren, Kitzflitz für die Jüngsten in 
der Turnhalle, Schwingen im Schwingkeller Amriswil, T- Shirt bemalen des Quartierverein 



Schützengüetli, Wildkräuter Abenteuer in Schocherswil bei Sonja Keller und die Coolen 
Drinks in Zihlschlacht. 
Neue Kurse und Kursleiter konnten dieses Jahr auch einige erfreulicherweise 
dazugewonnen werden. Zu diesen gehören die Firma Pezag mit ihren CO-Neutralen 
Pommes, Zirkusluft schnuppern mit Sandra Beeler und ihrer Tochter vom Zirkusverein und 
einen Kochkurs mit Heidi Hinterberger und Team. Einen grossen Dank geht an unsere 
langjährigen Kursleiter, ohne sie wäre der Ferienspass in der Grösse mit so vielen 
Angeboten nicht möglich. Alle Kursleiter wurden persönlich mit einem Präsent verdankt, 
sowie mit einem Zeitungsbericht in den lokalen Mitteilungsblättern in deinem Bilderbogen 
und Danksagung erwähnt.  
Wie jedes Jahr sind sehr viele Vereine aus dem Bereich Sport mit dabei, für sie ist es eine 
wunderbare Möglichkeit, ihre Sportart vorzustellen und neue begeisterte Mitglieder zu 
gewinnen.  
Wir freuen uns auf den kommenden Ferienspass im Jahr 2024 und hoffen, dass wir auch 
diesen so erfolgreich mit vielen begeisterten Kindern und Kursleitern durchführen können. 
Priska Gähwiler 
 
 

Kasse 
Gel verschenken: Wir durften im vergangenen Jahr einen Geldbetrag von Fr. 5´608.00 
weitergeben. Z.B. an die Stadt Bischofszell 1. Tranche à Fr. 2'500 für das 
Frühförderungsprojekt «mitenand-4» sowie verschiedene Anliegen aus dem 
Weihnachtsbriefkasten erfüllen.  
Sandra Müller 
 
 
Ludothek 
Rund 810 Spiele stehen in der Ludothek zum Ausleihen bereit. 100 Familien aus 
Bischofszell und Umgebung sind Mitglieder und nutzen das Angebot regelmässig. Die 
Favoriten sind seit Jahren die zum Teil sehr speziellen Aussenfahrzeuge und die 
verschiedensten Playmobil-Sets.   
Die von der Ludothek durchgeführten Dog Spielabende im Februar und November im zu 
Tisch wurden wie immer gut besucht und das Dogturnier vom 30.September zog wieder 
viele begeisterte Dogspieler und Spielerinnen an.  
Ein grosses Dankeschön geht natürlich an die Ludofrauen, die mit über 540 freiwilligen 
Stunden für einen reibungslosen Betrieb sorgten.  
Regula Fitze  
 
 
Mahlzeitendienst 
Seit 47 Jahren organisiert der Gemeinnützige Frauenverein den Mahlzeitendienst für 
Bischofszell. Die Menüs werden im SATTELBOGEN gekocht und verpackt und werden 
kalt geliefert Den Kunden steht eine Induktionswärmeplatte zum Regenerieren der 
Mahlzeit zur Verfügung. Obwohl alle Grossverteiler Fertigmenüs anbieten, schätzen 
unsere Kunden den persönlichen Hauslieferservice und die netten Gespräche mit unseren 
18 freiwilligen Fahrern. 3008 Mahlzeiten wurden letztes Jahr geliefert, dies immer am 
Dienstag, Donnerstag und Samstag.  
Doris Gremminger 
 

 
 
 



Rosenwoche  
Im 2022 wurde entschieden, dass die Rosenwoche nur noch alle 2 Jahre durchgeführt 
wird. Daher fand keine Rosenwoche statt.  
Wir freuen uns nun, dieses Jahr (2024) wieder viele BesucherInnen in unserem kleinen 
Beizli begrüssen zu dürfen. Kommen Sie vorbei und geniessen Sie unsere Crêpes-
Variationen. Ob süss oder salzig, es ist bestimmt für jeden etwas dabei. 
Wir hoffen, auf viele freiwillige Helferinnen und Helfer zählen zu dürfen! 
Manuela Nüesch 
 
 
Seniorenmittagessen 
Bis Juli 2023 durften wir noch das Gastrecht von Bea und Norbert Grosse geniessen. 
Dann wurde die Eisenbahn verkauft.  
Als Nachfolgelösung werden in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Kirchgemeinde 
Bischofszell-Hauptwil die weiteren Seniorenmittagessen im Kirchenzentrum stattfinden. 
Für uns ein Glücksfall, da der Saal und die WC-Anlagen Rollstuhl- und Rollator gängig 
sind. Diese Möglichkeiten hätte uns nur noch der Sattelbogen geboten. Bis Ende Jahr 
finden die Seniorenmittagessen gemäss Programm weiterhin am Dienstag statt.  
Seit Februar 2024 geniessen wir die schöne Gemeinschaft an einem Donnerstag. 
Essensbeginn ist um 12 Uhr. Die Anmeldungen nimmt weiterhin Marlis Zimmermann 
zwischen 8 – 10 Uhr am Mittwochmorgen entgegen.  
Bekocht werden wir von Daniel Frischknecht mit einem freiwilligen Team der 
evangelischen Kirchgemeinde. Das Dreigangmenü inklusive Mineralwassers kostet Fr. 
18.--. Wein und Bier werden separat eingezogen, der Kaffee spendiert der Frauenverein. 
Marlis und ich decken die Tische, servieren und räumen auf. 
Vera organisiert die Tischdekoration, Marlis erledigt die Abrechnung.  
Nach dem Coronatief steigt die Anzahl der Besucher ständig, was uns sehr freut. Platz 
gibt es aber in diesem luftigen Saal noch viel!  
Vera hat die Seniorenmittagessen seit 1998 und Marlis seit 2006 mit viel Freude für den 
Frauenverein organisiert. Altershalber werden wir dieses Ressort schweren Herzens auf 
Ende Jahr an jüngere Kolleginnen weitergeben. 
Vera Gross und Marlis Zimmermann 
 
 
Vereinslokal Haus Pelikan 
Seit August 2018 dürfen wir an der Marktgasse ein kleines, hübsches Lokal mieten. 
Bestimmt ist es Ihnen während der Rosen-, Oster- und Adventswoche als Restaurant oder 
Kaffee bekannt. Ebenfalls wird es zum Musizieren oder von Vereinen als Raum für 
gemütliche Stunden gemietet. Der Vorstand geniesst es ebenfalls, die Sitzungen in den 
eigenen Räumen abhalten zu können. Suchen Sie für eine kleine Gesellschaft (bis 35 
Personen) einen günstigen Raum, dann kann dieser für Fr. 100.- einen Tag und für Fr. 
50.- einen halben Tag gemietet werden. Vielleicht benötigen Sie mal einen Gas-Crêpes-
Ofen oder mehrere Raclette-Öfeli für 1 Person, dann melden Sie sich 
(barbara.mueller@teleb.ch / 079 365 77 23). Bei uns kann das alles gemietet werden. 
Barbara Müller 


